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Stimadas acziunarias, stimats 
acziunaris, stimats partenaris 
 
Avant ün on n’haja manzunà in 
meis salüds las intschertezzas in 
connex culla pandemia. Eir hoz 
domineschan divers segns da 
dumonda il minchadi sün tuot il 
muond. Nus savain be cha’l svi-
lup es adüna intschert e cha’ls 
bösch-chs nu creschan fin sün 
tschêl. Sco organisaziun turistica 
pel cumün fusiunà da Scuol ans 
ingaschain per quai livel cumünal 
a favur dal svilup e per la qualità 
da la sporta e pel bön da tuots.  
 
Das schwergewichtige Thema im 
Jahr 2022 war aus der Sicht unse-
rer Organisation klar das Projekt 
«Avegnir Infrastructura Scuol».  
So wurde die ESTAG wurde Ende 
2021 vom Gemeindevorstand 
Scuol beauftragt die Touristische-
Infrastruktur-Situation in der Ge-
meinde zu überprüfen und Ent-
wicklungspläne für die Zukunft zu 
schmieden.  
 
Mit dem entsprechenden Kredit 
für eine Vorstudie ging es über 
das ganze Jahr hinweg um Fragen 
zur Optimierung und Erneuerung 
von bestehenden Anlagen.  
Die Rede ist von den Arealen Trü, 
Gurlaina und vom Bogn Engiadi-
na. Um diese Tourismus- und 
Freizeit-Angebote fit für die Zu-

kunft zu machen, braucht es 
schliesslich nicht bloss Instand-
stellungsarbeiten, sondern auch 
eine neue Erlebnisdimension. 
 
Als touristisches Strategiegremi-
um der Gemeinde wurde unser 
Verwaltungsrat als Projektlen-
kungsausschuss von der Gemein-
de mit den nötigen Abklärungsar-
beiten betraut.  
Mit viel Projekt-Knowhow und der 
nötigen externen Perspektive hat 
uns die Firma Grischconsulta aus 
Maienfeld dabei über das gesam-
te Jahr begleitet und die ambitio-
nierte Agenda insbesondere auch 
für das operative Projektteam, 
bestehend aus Martina Hänzi, 
Claudio Duschletta, Niculin Meyer 
und Andrea Matossi, konsequent 
umgesetzt.  
  
Die Aufgabe dieses Teams war es, 
unter Miteinbezug aller Interes-
sensgruppen alle nötigen Vorab-
klärungen zu treffen, um den 
Antrag für ein konsensfähiges 
Vorprojekt zu Handen der Ge-
meindeversammlung vom  
12. Dezember 2022 unterbreiten 
zu können. 
 
Drei Workshops mit der Bevölke-
rung halfen, nicht bloss die Ziele 
und Kriterien für die Zukunftsge-
staltung der Infrastrukturen zu 
definieren, sondern unter den 

über zwanzig verschiedenen Vari-
anten auch die attraktivsten, 
sinnvollsten und mehrheitsfähigs-
ten Vorschläge zu finden. 
 
Das Projektteam traf sich neun 
Mal, um im Auftrag des Projekt-
lenkungsausschusses Vorabklä-
rungen zu treffen, wodurch auch 
die Sitzungen des Gesamt-
Verwaltungsrats häufiger durch-
geführt wurden als im Rhythmus 
anderer Jahre. Schlussendlich ist 
es diesem Konglomerat von Pro-
jektleitung, Projektteam und Pro-
jektlenkungsausschuss gelungen 
in der Bevölkerung einen Konsens 
zu finden. 
 
Als Resultat lautet der aktuelle 
Vorschlag, dass primär das Bogn 
Engiadina durch einen Erweite-
rungsbau mit dem Fokus auf  
Familien erweitert und in der 
Konsequenz auch das Angebot für 
Erholungsuchende aufgewertet 
werden soll.  Dadurch könnte im 
Weiteren das heutige Hallenbad 
von Quadras zu Gunsten einer 
neuen Nutzung aufgehoben wer-
den.  
 
Für das Areal Trü sieht der Vor-
schlag primär eine vertiefte Stu-
die zweier Varianten vor. Dabei 
gilt es zu erörtern, ob das som-
merliche Wasserangebot in Form 
eines naturnah gestalteten, öf-
fentlichen Badeteichs oder aber in 
der heute bekannten Form als 
klassisches Freibad renoviert und 
erhalten werden soll. In beiden 
Ansätzen würde das Eisangebot 
aufgehoben und in Gurlaina ein 
neues Zuhause finden. Zudem 
steht der Vorschlag eines weite-
ren Gebäudes für attraktive In-
door-Erlebnisse im Raum, welcher 
Trü als ganzjährigen Ort der Frei-
zeit und Begegnung aufwerten 
könnte.  

Il pled dal president  
Botschaft des Präsidenten 

 
 

 
 

Abb 1: Arealübersicht Avegnir Infra Scuol  
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Nicht hintenangestellt aber nach-
gelagert geht es abschliessend um 
die Entwicklung von Gurlaina. Da 
die Sport- und Freizeit-
Infrastruktur für dieses Areal ak-
tuell noch intakt ist und die Wei-
terentwicklung massgeblich von 
den Entscheiden zum Areal Trü 
abhängt, sieht das Vorprojekt-
budget hierzu vorerst die Entwick-
lung eines entsprechenden Mas-
terplans mit längerem Zeithori-
zont vor.  
 
Um diese drei Projektideen wei-
terverfolgen zu können hat die 
Gemeindeversammlung am 12. 
Dezember 2022 einen entspre-
chenden Kredit von 1.2 Millionen 
Franken für die Vorprojektphase 
genehmigt. Auch für diese Phase 
hat wiederum der Gemeindevor- 
 

stand die ESTAG beauftragt eine 
Projektorganisation vorzuschla-
gen.  
 
Für das Jahr 2023 setzt sich diese 
neu aus insgesamt sechs Perso-
nen aus der strategischen und 
operativen Ebene der involvierten 
Institutionen – Gemeinde, Bogn 
Engiadina und ESTAG – zusam-
men, flankiert von einer Finanz-
kommission, welche die «Wün-
sche» der Teilprojekte auch auf 
die Finanzierbarkeit und Prioritä-
ten untersucht. 
 
Damit ist die ESTAG auch in der 
nächsten Projektphase mit vier 
Personen ertreten, was wiederum 
dem Wunsch der Gemeinde ent-
spricht, dass sich unsere Organi-
sation aktiv und als Ideengeber 
 

für touristische Angelegenheiten  
engagiert und miteinbringt. Diese 
Aufgaben nehmen wir gern und 
dankend an. 
 
 
Cordialmaing 
 
Andrea Matossi, Präsident 
Engadin Scuol Tourismus AG   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andrea Matossi, Präsident  
Niculin Meyer, Geschäftsführer

Abb 2: Prozessablauf Vorstudie Avegnir Infra Scuol – weitere Infos unter www.avegnirinfrascuol.ch 

Il pled dal president (continuaziun) 
Botschaft des Präsidenten (Fortsetzung) 
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Klare Aufgabenteilung 
Eine positive Tourismusentwick-
lung setzt zwei Dinge voraus: Ein 
attraktives Produkt und beste 
Werbung dafür. Letzteres ist 
Aufgabe der Destinationsma-
nagement-Organisation Touris-
mus Engadin Scuol Samnaun Val 
Müstair AG (TESSVM). Damit 
diese ihrer Pflicht nachkommen 
kann ist sie auf kommunizierbare 
Inhalte für die Werbung, sprich: 
auf ein starkes Angebot, ange-
wiesen.  
 
Und hier kommt der Gemeinde 
eine gewichtige Rolle zu, weshalb 
die ESTAG per Leistungsvereinba-
rung auch zum zentralen Touris-
musentwicklungsinstrument der 
Gemeinde erklärt wird.  
 

Segmentübergreifende 
Aufenthaltsqualität  
Auch wenn das Gesamtprodukt 
Tourismus im Sinne von "schö-
nen Ferien" eine Mannschafts-
leistung zahlreicher Akteure ist, 
hat die Gemeinde über verschie-
dene Instrumente Einfluss auf 
und auch Mitverantwortung für 
die Aufenthaltsqualität unserer 
Gäste. So spielen der Ausbau und 
die Verbesserung der relevanten 
Basisinfrastrukturen die tragen-
den Rollen bei der kommunalen 
Tourismusentwicklung.  
 
Die grösste Wertschöpfung fin-
det hingegen in der touristischen 
Infra- und Suprastruktur statt.  
Deren Förderung und Weiter-
entwicklung zielt auf eine besse-
re Auslastung der touristischen 
Betriebe in Scuol und auf mehr 
wirtschaftliche Nachhaltigkeit.  
 
In weiteren Teilbereichen be-
steht die Hauptaufgabe der ES-
TAG in der Förderung und Koor-
dination von Kräften der unter-
schiedlichen Tourismusbetriebe.  
 

 

Vielfalt als Trumpf? Ja! 
Für den Ausbau der touristischen 
Teilangebote orientiert sich die 
ESTAG bewusst an ausgewählten 
Alleinstellungsmerkmalen, um 
damit die künftige Differenzie-
rung in der Vermarktung ermög-
lichen zu können und der Bran-
che das Potential zu bieten, diese 
in Wert zu setzen.  
 
Das grösste Potential als Allein-
stellungsmerkmal besteht für 
Scuol in den unkopierbaren, 
natürlich vorhandenen oder 
historisch gewachsenen Werten 
«Mineralwasser & Gesundheit», 
«Natur & Landschaft» sowie 
«Kultur & Tradition». Diese bil-
den isoliert betrachtet bereits 
eine wertvolle Grundlage in der 
touristischen Positionierung. 
Die Kombination bzw. die gleich-
zeitige Verfügbarkeit all dieser 
Werte zeichnet Scuol als Ferien-
region jedoch auf besondere 
bzw. einzigartige Weise aus. 
 
In ihrem gemeinsamen Schnitt-
bereich liegt die Magie der Regi-
on: Diese Simultanität der Werte 
und daraus entstehende Kombi-
nationsmöglichkeiten sind als 
USP für Scuol zu verstehen.  
Somit gilt das Hauptaugenmerk 
der ESTAG der Förderung und 
Entwicklung derjenigen Angebo-
te und Leistungen, welche diese 
Werte ins Zentrum stellen und 
sie im Idealfall sogar in Kombina-
tion erlebbar machen. 

Mensch im Fokus 
Was auf den ersten Blick etwas 
technisch wirken mag, ist letzten 
Endes ein «People Business»: 
Schöne Ferienaufenthalte wer-
den von Menschen und für Men-
schen gemacht. 
 
Aus diesem Grund stellt die Ar-
beit der ESTAG den Menschen in 
das Zentrum und formuliert in 
ihrem Leitbild diese Ausrichtung 
so:  «Wir verstehen uns als Be-
standteil eines komplexen Netz-
werks von Menschen. Durch 
Partizipation und Kooperation 
weit über institutionelle Grenzen 
hinaus nutzen wir den Dialog für 
Lösungen höherer Qualität.»  
 
Und weiter:  
«Wir gehen proaktiv mit Potenti-
alen um und fördern Kooperatio-
nen im Dienste unserer Vision. 
Wir erkennen die Stärken der 
einzelnen Akteure, Vereine, Pri-
vatinitiativen und Institutionen in 
der Region und unterstützen 
deren Engagement für die ge-
meinsame Sache. Über ihre Ge-
schäftsführung und die Mitglie-
der des Verwaltungsrats bringt 
sich die ESTAG aktiv in die loka-
len Gremien und Diskussionen 
ein und fördert so den Wis-
sensaufbau sowie die Tourismus-
sensibilität in der Gemeinde.» 
 
Nicht zuletzt wird auch das viel-
fältige Segment der Zweitheimi-
schen aktiv einbezogen. 

 

Consequenza i'l svilup da la sporta turistica 
Konsequenz in der touristischen Angebotsentwicklung 

 

 
 

Abb 3: Unique Selling Proposition – Auszug aus dem Unternehmensleitbild der ESTAG 
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Folgende Aktivitäten und Ergeb-
nisse repräsentieren die Arbeit 
der ESTAG im Jahr 2022 aus-
zugsweise. 
 

Basisinfrastrukturen 
Weiterentwicklung Wegnetz im 
Rahmen des MTB Masterplan: 

• Umsetzung und Eröffnung 
Projekte Skillpark Ftan, Gur-
laina und Muot da l’Hom 

• Schaffung und Vergabe eines 
Mandats für Unterhalt und 
Ausbauarbeiten am Wegnetz 

• Koordination für Überarbei-
tung Genereller Erschlies-
sungsplan aus Sicht Moun-
tainbikewege 
 

Öffentlicher Verkehr: 

• Fahrplaneingaben für diverse 
Verbesserungen im Taktfahr-
plan 

• Einführung eines umfangrei-
chen ÖV-Inklusive Angebotes 
für alle Feriengäste als  
Pilotphase (bis 2024) 

• Umfrage zur Akzeptanz von 
ÖV-Inklusive unter Zweit-
wohnungsnutzern  

 
Langsamverkehr allgemein 

• Digitalisierung im Meldewe-
sen von Wegzuständen ge-
meinsam mit TESSVM und 
APG Snow für Winterinfra-
strukturen 

 
 

Tourismusinfrastruktur 
Tourismus- und Freizeitareale: 

• Durchführung und Abschluss 
Vorstudienphase "Avegnir 
Infra Scuol" für ein Gesamt-
programm zur Weiterent-
wicklung der Sport- und Frei-
zeitareale Trü, Bogn Engiadi-
na, Quadras und Gurlaina 

• Antrag Budget und Projektor-
ganisation für nachfolgende 
Vorprojektphase Avegnir 
Infra Scuol  

 
Inszenierung von Werten: 

• Quelleninszenierungen Scuol 
gemeinsam mit Fundaziun 
pro aua minerala, Gemeinde 
und TESSVM 

• Konzept und Budget für digi-
tale Inszenierung (Virtual 
Reality) der Kurgeschichte in 
Vulpera 
 

Touristische Anlagen: 

• Mitwirkung Loipenkommissi-
on Scuol – Martina inkl. An-
trag um Ausbau der Infra-
struktur (Überführung) 

 
Besucherlenkung: 

• Budgetantrag und Erarbei-
tung Konzept für einheitliche 
touristische Besucherlenkung 
über alle Fraktionen 

 
 
 
 

Netzwerkarbeit 
Tourismusgemeinde, Integration 
von Zweitheimischen: 

• Trägerschaft und Mitwirkung 
Pilotprojekt «Zweitwoh-
nungsregister» mit dem Amt 
für Wirtschaft und Tourismus 
und der Gemeinde Sursès 

 

Identität und Kultur 
• Mitwirkung strat. Kerngruppe 

Bergsteigerdörfer, Verlänge-
rung ab 2024 in Planung 

 

Events & Erlebnisse 
Eventförderung: 

• Neues Förderkonzept für 
touristisch relevante Events 

• Austausch lokale Eventveran-
stalter für mehr Synergien 

 
Weitere Projekte 
Wirtschaftsförderung: 

• Antrag um Schaffung einer 
Kommission für Wirtschafts-
förderung bei Gemeinde 

 
Kommunikation & Strategie: 

• Umsetzung Konzept  
Einzelathletensponsoring  

• Erstauflage Ortsbroschüre 
Scuol, Neuauflage restliche 
Fraktionsbroschüren 

• rollende Überarbeitung stra-
tegischer Ziele auf Basis von 
Vision und Leitbild der ESTAG

 
 
Weiterführende Links:    
www.avegnirinfrascuol.ch     www.scuol.net 
www.bergsteigerdoerfer.org    engadin.roundshot.com/ardez 
scuol-zernez.engadin.com/de/trailuniun   engadin.roundshot.com/tarasp  
scuol-zernez.engadin.com/mineralwasser   engadin.roundshot.com/sent     
engadin.roundshot.com/ftan    maps.engadin.com   
https://engadin.app/ 
 
    

 

Resultats da la lavur da l'ESTAG 2022 
Beispiele aus der Tätigkeit der ESTAG 2022 

 
 

http://www.avegnirinfrascuol.ch/
http://www.scuol.net/
http://www.bergsteigerdoerfer.org/
https://engadin.roundshot.com/ardez/
https://scuol-zernez.engadin.com/de/trailuniun
https://engadin.roundshot.com/ardez/
http://www.scuol-zernez.com/mineralwasser
https://engadin.roundshot.com/ardez/
https://engadin.roundshot.com/ftan/
maps.engadin.com
https://engadin.app/
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Bilantsch pels 31 da december 2022  
Bilanz per 31. Dezember 2022 
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Rendaquint e rapport da finanzas 
Erfolgsrechnung und Finanzbericht 
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1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze 

 
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Ar-
tikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts erstellt. 
Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungsrat Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der aus-
gewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilan-
zierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Verwaltungsrat 
entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewer-
tungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprin-
zips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Aus-
mass hinaus gebildet werden. 
 

2. Bewertung von Aktien zu Kurs-/Marktwerten  31.12.2022 31.12.2021 
 
Weiter sind folgende in den Finanzanlagen enthaltenen   
Aktiven mit beobachtbaren Kurs- und Marktwerten zu  
diesen bewertet:  
343 Aktien Pendicularas Scuol SA zu je CHF 92.50 31‘727.50 37‘730.00 
4 Wertschriftenpositionen zu je CHF 1.00          4.00          4.00 
 
 

3. Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Parteien 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2022 31.12.2021 
- direkt oder indirekt beteiligte 13‘452.60 19‘223.25 
 

4. Beteiligungsrechte und Optionen für Organe und Mitarbeiter 
 
Beteiligungsrechte im Eigentum von Leitungs- und Verwaltungsorganen 
- Namenaktien, Anzahl unbekannt, Total Wert in CHF unbekannt (jedoch mit Sicherheit unwesentlich) 
 

5. Anzahl Mitarbeiter   2022 2021 
 
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt  0.0 0.0 
 

6. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat sind keine 
wesentliche Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2021 beeinträchtigen 
könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten. 

 

Agiunta al rendaquint 2022 
Anhang zur Jahresrechnung 2022 
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Proposta pel transport dal s-chavd 2022 
Antrag zum Verlustvortrag 2022 
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Rapport da la revisiun 
Revisionsbericht 
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Sporta turistica (selecziun) 
Touristisches Angebot (Auswahl) 



 

Die Engadin Scuol Tourismus AG (ESTAG) macht Scuol mit seinen Frak-
tionen als Ferienort erlebbar. Sie fördert die Entwicklung und Realisie-
rung der touristischen Angebotsqualität – mit klarem Fokus auf die 
nicht kopierbaren lokalen Stärken und Werte.  
Als Drehscheibe zwischen allen lokalen am Tourismus beteiligten Part-
nern kümmert sich die ESTAG im Dienste des Gastes um die Steigerung 
der Aufenthaltsqualität vor Ort und leistet so einen zentralen Beitrag 
zum langfristigen touristischen Erfolg von Scuol 
(Auszug aus dem ESTAG Unternehmensleitbild). 
 
Für die touristische Kommunikation zeichnet die Tourismus Engadin 
Scuol Samnaun Val Müstair AG (TESSVM) im Auftrag der Gemeinden 
verantwortlich.  
 

Geschäftsbericht der DMO TESSVM 
Downloadbar unter www.tessvm.ch/inside 
Touristischer Internetauftritt der Ferienregion  
Engadin Scuol Zernez: www.scuol-zernez.ch 
 
Der Verwaltungsrat der ESTAG im Geschäftsjahr 2022 
 
Andrea Matossi (Präsident), Vertreter Gemeinde,  
Unternehmer und Mitglied Gemeindevorstand 
 
Martina Hänzi (Vizepräsidentin), Vertreterin Parahotellerie 
Unternehmerin, Vorstandsmitglied IG Parahotellerie 
 
Richard à Porta, Vertreter Handel und Gewerbe, Präsident Handels- 
und Gewerbeverein Unterengadin 
 
Kurt Baumgartner, Vertreter Hotellerie & Gastronomie,  
Hotelier und Mitglied Hotelierverein Unterengadin 
 
Claudio Duschletta, Vertreter BES und CSEB,  
Direktor Bogn Engiadina Scuol 
 
Christian Fanzun, Vertreter Gemeinde, Gemeindepräsident 
 
Andri Poo, Vertreter Bergbahnen, Direktor Bergbahnen Scuol 
 
Thomas Neff, Vertreter Zweitwohnungseigentümer, Unternehmer  
und Vorstandsmitglied IG ZWET Scuol 
 
 
Engadin Scuol Tourismus AG / Engiadina Scuol Turissem SA 
c/o Cumün da Scuol 
 
Geschäftsführung:  
Niculin Meyer, Wirtschaftsförderer Cumün da Scuol 
Bagnera 170, CH-7550 Scuol 
 
Tel. +41 (0)81 861 27 30 
E-Mail: n.meyer@scuol.net 
 
 
Titelbild: Ardez, internationales Bergsteigerdorf mit Guarda und Lavin  
Fotos: Andrea Badrutt, Dominik Täuber 


